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Albanien:	Wanderparadies	mit	großer	Geschichte
Anspruchsvoller	Wanderurlaub	in	den	Albanische	Alpen	&	an	der	Adriaküste

Buchungscode:	AL-TI02

Sind	wir	hier	in	Südtirol?	In	Rimini?	Am	Grand	Canyon?	Den	antiken	Stätten	Griechenlands	oder	in	einem	Dorf	in	Nordafrika,
wo	 der	 Ruf	 des	 Muezzin	 durch	 die	 Gassen	 hallt?	 Nichts	 von	 alledem	 und	 doch	 von	 allem	 etwas,	 denn	 das	 muslimisch
geprägte	und	west-europäisch	ausgerichtete	Albanien	ist	eine	faszinierende	Mischung	aus	alldem	und	mehr.

Vor	allem	verfügt	das	Land	über	einen	vielfältigen	Naturreichtum,	den	man	am	besten	wandernd	und	staunend	entdeckt.
Manchmal	auch	schnaufend,	denn	einige	unserer	sechs	für	sie	geplanten	Wanderungen	erfordern	ein	wenig	Mühe,	die	aber
sofort	 belohnt	 wird.	 In	 den	 albanischen	 Alpen	 entschädigen	 die	 Aufstiege	 zum	 Peja-Pass	 und	 Thore	 Pass	 uns	 mit
atemberaubenden	Ausblicken	über	die	Täler	von	Theti	und	Kaprea.	Und	auch	der	Weg	zur	Festung	von	Berat	 in	der	 zum
UNESCO	Weltkulturerbe	zählenden	„Stadt	der	tausend	Fenster“	brennt	ein	wenig	in	den	Oberschenkeln.

Aber	 keine	 Sorge:	 an	 der	 Adriaküste	 in	 der	 Hafenstadt	 Durrës	 und	 in	 der	 Lagunenlandschaft	 des	 Diviaka	 Nationalparks
werden	die	Schritte	 leichter	und	das	Herz	hüpft	nicht	vor	Anstrengung,	sondern	vor	reiner	Freude	an	so	viel	unentdeckter
Herrlichkeit	mitten	in	Europa.	Und	voll	großer	Geschichte	und	reicher	Kultur		wie	Sie	nicht	nur	beim	Besuch	der	Festung	des
Nationalhelden	Skanderbeg	oder	dem	traditionellen	Bazaar	von	Kruja	entdecken	werden.

Die	 nötige	 Energie	 gibt	 Ihnen	 außerdem	 die	 großartige	 albanische	 Küche,	 die	 Sie	 in	 ihrem	 ganzen	 Facettenreichtum
genießen	-	lokaler	Wein	inklusive.	

Direktflug	ab/an	Dresden	im	Herbst
5	anspruchsvolle	Wanderungen	in	den	Albanischen	Alpen	&	an	der	Adriaküste
Weinverkostung	mit	Snack	in	Kruja

1.	Tag:	Anreise
Ihre	anspruchsvolle	Wanderreise	nach	Albanien	starten	Sie	vom	Flughafen	Dresden	oder	Leispzig.	Von	dort	aus	fliegen	Sie
(per	Umsteigeverbindung	oder	Direktflug)	nach	Tirana,	der	albanischen	Hauptstadt.

Reisebeschreibung
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Dort	angekommen	werden	Sie	bequem	mit	dem	Bus	 in	die	Albanischen	Alpen	gefahren	 (ca.	180	km),	ein	 facettenreiches
Wanderparadies	 der	 besonderen	 Art	 mit	 seinen	 entlegenen	 Bergdörfern,	 alten	 Traditionen	 und	 herzlicher	 Gastlichkeit.
Wanderungen	 in	aussichtsreiche	Höhen	von	bis	zu	2.694	Metern	sind	hier	möglich.	 Idyllische	Täler,	 imposante	Steilwände
und	 eine	 bizarre	 Karstlandschaft	 begleiten	 zahlreiche	 Aufstiegwanderwege.	 Rehe,	 Füchse	 und	 auch	 Braunbären	 sind	 hier
beheimatet	und	können	mit	etwas	Glück	in	ihrem	natürlichen	Lebensraum	beobachtet	werden.

2.	Tag:	Durch	die	Albanischen	Alpen	rund	um	Teth	bis	nach	Nderlysaj
Auf	einer	Rundwanderung	 (Dauer:	 ca.	5	h,	Strecke:	8	km,	Höhendifferenz:	+150/-450	m)	 lernen	Sie	die	Naturschönheiten
rund	um	Theth	kennen.	Sie	nutzen	den	Morgen	für	einen	ausführlichen	Spaziergang	durch	das	Dorf	Theth	und	besichtigen
die	Kirche,	bevor	es	entlang	der	Wasserkanäle	zu	einer	Klippe	über	dem	Fluss	geht,	wo	Archäologen	Terrassen	aus	Stein
entdeckten.	 Entlang	 des	 Flusses	 führt	 ein	 ausgetretener	 Reitweg	 flussabwärts	 nach	 Nderlysa,	 wo	 Sie	 sich	 in	 den
Wasserbecken	des	Ortes	erfrischen	können.

Zurück	geht	es	mit	dem	Bus	nach	Theth.	

3.	Tag:	Aufstieg	auf	den	Peja-Pass
Der	Peja-Pass	(1.710	m)	befindet	sich	inmitten	der	„Verfluchten	Berge".	Der	Weg	ist	eigentlich	eine	alte	Handelsroute,	die
nach	 Montenegro	 führt.	 Nach	 dem	 anstrengenden	 Aufstieg	 zum	 Pass	 genießen	 Sie	 eine	 unglaubliche	 Aussicht	 über	 das
gesamte	Tal	von	Thethi	(Dauer:	ca.	7	h,	Strecke:	14	km,	Höhendifferenz:	+/-900	m,	je	nach	Erfahrung,	Kondition,	Größe	und
Wünschen	der	Gruppe	bzw.	je	nach	Wetterverhältnissen	ggfs.	verkürzte	oder	alternative	Wanderroute).

4.	Tag:	Aufstieg	durch	das	Kaprea-Tal	auf	den	Thore-Pass
Am	heutigen	Tag	wandern	Sie	durch	das	wilde,	schöne	Kaprea-Tal	bis	zum	Thore-Pass	(1.786	m)	hinauf.	Noch	einmal	zeigen
sich	 die	 Albanischen	 Alpen	 in	 ihrer	 vollen	 Pracht	 (Dauer:	 4	 h,	 Strecke:	 6	 km,	 Höhendifferenz:	 +1.300/-130	 m,	 je	 nach
Erfahrung,	Kondition,	Größe	und	Wünschen	der	Gruppe	bzw.	 je	nach	Wetterverhältnissem	ggfs.	verkürzte	oder	alternative
Wanderroute).

Anschließend	geht	es	mit	dem	Bus	nach	Durrës	an	der	traumhaften	Adriaküste,	ein	wahres	Paradies	mit	seinen	versteckten
und	einsamen	Buchten,	wie	man	sie	 sonst	nur	aus	dem	Bilderbuch	kennt,	 steilen	Felswänden,	naturgeschützten	Lagunen
und	wunderschönen	Flussdeltas.

5.	Tag:	Tag	zur	freien	Verfügung	oder	Ausflug	zum	Bovilla	See	(fakultativ)
Entweder	Sie	genießen	ganz	entspannt	einen	freien	Tag	am	Strand	oder	begeben	sich	auf	einen	entspannten	Ausflugstag	an
den	Bovilla	See	(fakultativ	vorab	buchbar).

Der	Bovilla-See	ist	einer	der	erstaunlichsten	verborgenen	Schätze	Albaniens.	Der	See	empfängt	uns	mit	stahlblauem	Wasser,
dass	in	der	Mittagssonne	glitzert	und	funkelt,	als	hätte	man	einige	Tonnen	Diamanten	darin	verstreut.	Der	See	von	Bovilla
liegt	 auf	 der	 nordöstlichen	 Seite	 von	 Tirana,	 zwischen	 zwei	 Bergketten.	 Es	 liefert	 den	 größten	 Teil	 des	 Trinkwassers	 für
Tirana,	da	es	von	grüner	Natur	umgeben	ist.	Da	es	von	Bergen	und	Wäldern	umgeben	ist,	sieht	die	Farbe	des	Wassers	grün
bis	blau	aus.
Der	Wanderweg	zum	Gamti-Bergbalkon	ist	einfach,	aber	mit	jedem	Schritt	bietet	sich	Ihnen	eine	schönere	Aussicht,	wenn	Sie
den	Gipfel	 erreichen.	 Die	Wanderung	 bergauf	 dauert	 etwa	 40	Minuten.	 Vom	Balkon	 aus	 bietet	 sich	 eine	 beeindruckende
Aussicht	auf	den	See	und	die	ihn	umgebenden	grünen	Hügel.	Zeit	zum	Ausruhen,	um	die	herrliche	Aussicht	zu	genießen,	sich
zu	unterhalten	und	im	Schatten	der	Höhle	etwas	zu	essen.	Der	Rückweg	auf	demselben	Weg	dauert	etwa	30	Minuten.	
Details	zum	Wanderweg:	Mindesthöhe:	460	m	Maximale	Höhe:	620	m	Höhenlage:	160	m	Entfernung	bergauf	und	bergab:	2
km	(0,97	km	in	eine	Richtung)	
Bevor	Sie	die	Bovilla-Schlucht	besuchen,	können	Sie	individuell	im	Restaurant	am	Bovilla-See	eine	Kaffeepause	einlegen	oder
zu	Mittag	essen.	Die	Schlucht	ist	etwa	1.200	Meter	(1,2	km)	lang	und	stellt	eine	geologische	Formation	auf	Kalksteinfelsen
dar.

6.	Tag:	Durch	die	Lagunenlandschaft	im	Diviaka-Nationalpark	–	Ausflug	nach	Berat
Auf	 einer	 ersten	 kleinen	 Wanderung	 streifen	 Sie	 im	 Diviaka-Nationalpark	 durch	 die	 flache	 Lagunenlandschaft	 der	 Adria
(Dauer:	 2	 h,	 Strecke:	 6	 km,	Höhendifferenz:	+/-0	m).	Anschließend	 kosten	Sie	 bei	 einem	 leckeren	 familiären	Mittagessen
zugleich	das	gute	heimische	Olivenöl.

Nachmittags	 laden	wir	Sie	zu	einem	Ausflug	nach	Berat	mit	seiner	wunderschönen	Altstadt	 in	malerischer	Umgebung	ein.
Diese	 Stadt	 hat	 sich	 ihr	 ursprüngliches	 und	 traditionelles	 Stadtbild	 weitestgehend	 erhalten	 und	 zählt	 dadurch	 zu	 den
schönsten	Städten	in	Albanien.	Bei	einem	Stadtrundgang	wird	Ihnen	die	Geschichte	dieses	Ortes	nähergebracht.	Berat	wird
auch	als	„Stadt	der	1.000	Fenster“	betitelt.	Wieso	das	so	ist?	Finden	Sie	es	doch	selbst	heraus!	Eins	verraten	wir	Ihnen	aber
schon	vorab:	die	Altstadt	ist	einfach	nur	atemberaubend.	Während	Ihrer	Führung	werden	Sie	auch	das	Wahrzeichen	Berats,
die	bewohnte	Festung,	besuchen.

7.	Tag:	In	den	Bergen	um	Kruja	bis	zum	Heiligtum	"Sari	Salltik"
Mit	dem	Bus	fahren	Sie	nach	dem	Frühstück	nach	Kruja	und	machen	sich	auf	den	Weg	in	die	Berge	rund	um	Kruja.	Genießen
Sie	dabei	die	schillernde	Bergwelt	bis	hinauf	zum	Heiligtum	„Sari	Salltik“	(Strecke:	3	km,	Höhendifferenz:	+800	m).

Lassen	Sie	sich	am	Ende	Ihrer	Wanderung	von	Ihrem	Bus	abholen	und	fahren	zum	orientalisch	anmutenden	Basar	in	Kruja
mit	 den	 vielen	 restaurierten	 Gebäuden,	 der	 über	 400	 Jahre	 alt	 ist.	 Entdecken	 Sie	 in	 diesem	 geschäftigen	 Zentrum	 die
faszinierende	 Verbindung	 zwischen	 Albaniens	 Vergangenheit	 und	 Gegenwart.	 Spazieren	 Sie	 zwischen	 den	 erfahrenen
Handwerkern,	 die	 immer	 noch	 ihre	 Waren	 verkaufen.	 Anschließend	 steht	 der	 Besuch	 der	 Festung	 des	 albanischen
Nationalhelden	Skenderbeg	auf	dem	Programm.	Hier	interessiert	uns	vor	allem	das	schöne	ethnographische	Museum.

Als	kleines	Highlight	des	Tages	und	als	passenden	Abschluss	Ihrer	Wanderreise	nehmen	Sie	auf	dem	Rückweg	nach	Durrës
an	einer	hervorragenden	Weinverkostung	auf	einem	Weingut	teil.	Nutzen	Sie	ruhig	diese	Gelegenheit,	um	sich	nochmal	an
die	letzten	Tage	zurück	zu	erinnern.	

8.	Tag:	Heimreise
Heute	nehmen	Sie	ein	letztes	Mal	gemeinsam	Ihr	Frühstück	im	Hotel	ein.	Anschließend	heißt	es	jedoch	Abschied	nehmen	von
eindrucksvollen	 Tagen	 voller	 Naturwunder	 in	 Albanien.	 Sie	 kehren	mit	 vielen	 neuen	 Eindrücken	 im	Gepäck	 zurück	 in	 die



Heimat.

Leistungen
Beförderung

Flug	mit	renommierter	Fluggesellschaft	nach	Tirana	und	zurück	in	der	Economy	Class	(Umsteigeverbindung	im	Mai,
Direktflug	im	Oktober)
Transfers	Flughafen	–	Hotel	–	Flughafen
Fahrt	im	Reisebus	zu	den	Ausflügen	und	Wanderungen

Hotels	&	Verpflegung

3	Übernachtungen	im	Gästehaus	in	Theth
4	Übernachtungen	im	4*-Hotel	in	Durrës
7x	Frühstück
7x	Abendessen
1	Mittagessen	auf	einem	Bauernhof

Ausflüge	&	Besichtigungen

Wanderungen:
Aufstieg	auf	den	Peja-Pass
Durch	die	Albanischen	Alpen	rund	um	Teth	bis	nach	Nderlysaj
Aufstieg	durch	das	Kaprea-Tal	auf	den	Thore-Pass
Durch	die	Lagunenlandschaft	im	Diviaka-Nationalpark
In	den	Bergen	um	Kruja	bis	zum	Heiligtum	"Sari	Salltik"

Ausflüge:	Berat,	Kruja
Eintritte:	Festung	und	Onufri	Museum	in	Berat,	Festung	in	Kruja

Zusätzlich	inklusive

Weinverkostung	mit	Snack	in	Kruja
Örtliche	Reise-/Wanderreiseleitung:	1.-8.	Tag
sz-Reisebegleitung

Wichtige	Hinweise
Hinweis:	
Änderungen	des	Reiseverlaufs	aufgrund	des	Wetters,	der	Kondition	der	Reiseteilnehmer	oder	unvorhergesehener	Ereignisse
bleiben	dem	Wanderreiseleiter	vorbehalten.	Eine	gute	Kondition,	Wandererfahrung	und	Trittsicherheit	sind	erforderlich.	Die
Wanderungen	 haben	mittelschweres	 bis	 schweres	 Schwierigkeitsniveau.	 Trekking-	 bzw.	 Bergschuhe	mit	 guter	 Profilsohle
sind	unbedingt	erforderlich.

Termine	&	Preise
Buchungscode:	AL-TI02
Mindestteilnehmerzahl:	15
Veranstalter:	SZ-Reisen	&	Service	GmbH

01.10.2026	-	08.10.2026

Flughafen	Dresden	(DRS)	ohne	Haustürtransfer
1.539,00	€ p.P.	Doppelzimmer
1.719,00	€ p.P.	Einzelzimmer

Zusatzoptionen

3,00	€ p.P.	/Tag	WeltbewuSZt	-	freiwilliger	Klima-	&	Zukunftsbeitrag
75,00	€ p.P.	Ausflug	zum	Bovilla	See

19.05.2026	-	26.05.2026

Flughafen	Dresden	(DRS)	ohne	Haustürtransfer
1.499,00	€ p.P.	Doppelzimmer
1.679,00	€ p.P.	Einzelzimmer

Zusatzoptionen

3,00	€ p.P.	/Tag	WeltbewuSZt	-	freiwilliger	Klima-	&	Zukunftsbeitrag
75,00	€ p.P.	Ausflug	zum	Bovilla	See



Stand:	06/12/2025

Als	Reiseveranstalter	sind	wir	uns	der	besonderen	Verantwortung	gegenüber	der	Umwelt	und	den	Menschen	sehr	bewusst.
Deshalb	 ist	 nachhaltiges	 Leben	 und	 Gutes	 für	 unsere	 Mitmenschen	 tun	 für	 sz-Reisen	 nicht	 nur	 ein	 Trend,	 sondern	 ein
langfristiges	 Bestreben	 mit	 ständiger	 Weiterentwicklung.	 So	 sind	 wir	 schon	 seit	 vielen	 Jahren	 bestrebt,	 mit	 Hilfe
verschiedenster	 Aktionen,	 Unterstützungen	 und	 angepassten	 Arbeits-	 sowie	 Produktionsabläufen	 unseren	 ökologischen
Fußabdruck	so	gering	wie	möglich	zu	halten	und	nebenbei	der	Gesellschaft	etwas	Gutes	zurückzugeben.	
Wir	 möchten	 positiv	 auf	 Gesellschaft	 und	 Umwelt	 wirken	 und	 uns	 auf	 unsere	 soziale	 Unternehmensverantwortung
konzentrieren.	 Ab	 jetzt	 können	 auch	 Sie	 mitwirken!	 Werden	 Sie	 mit	 Ihrer	 Buchung	 zum	 aktiven	 Klima-	 und
Zukunftsunterstützer	 dank	 unserer	 Aktion:	WeltbewuSZt	 –	 freiwilliger	 Klima	&	 Zukunftsbeitrag.	 Mit	 all	 den	 daraus
resultierenden	Einnahmen	werden	die	gemeinnützige	Hilfsorganisation	arche	noVa	e.V.	und	die	Stiftung	Wald	 für	Sachsen
unterstützt.	Alle	Infos	dazu	finden	Sie	unter:	www.sz-reisen.de/klimabeitrag-zukunftsbeitrag/

https://www.sz-reisen.de/www.sz-reisen.de/klimabeitrag-zukunftsbeitrag/

